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fahr, dass die Oelfernleitung freigespült

werde.
Auf Grund dieser Sachlage gab der
Betriebsbeauftragte der Fa. TAL die
Weisung, den Pumpbetrieb
einzustellen, die Leitung zu entspannen
und den Schieber Mittersill und im
weiteren Verlauf auch die Schieber
Sintersbach, Hütten und Reith zu
schliessen.
Um 04.05 Uhr wurde in der
Fernsteuerzentrale Ingolstadt ein rascher
Druckabfall vor dem Schieber Hütten

registriert. Daraus musste gefolgert

werden, dass die Oelfernleitung
zwischen Schieber Hütten und
Schieber Sintersbach gebrochen war.
Die maximale Auslaufmenge betrug
in diesem Schieberabschnitt etwa
1800 m3 Rohöl.
Um 04.07 Uhr meldete die Fernsteuerzentrale

Ingolstadt der Landpolizeiinspektion

Traunstein telefonisch,
dass die Oelfernleitung TAL vor dem
Schieber Hütten — wahrscheinlich
bei Oel-km 18 — gebrochen sei und
dass nach vorläufigen Berechnungen
etwa 1600 m3 Rohöl ausgelaufen
seien und in die Jochberger Ache
gelangen werden. Die Landpolizeiinspektion

alarmierte sofort das
Landratsamt Traunstein (Katastrophen-
schutzbehörde). Die Katastrophen-
schutzmassnahmen für den Chiemsee
wurden eingeleitet.

14. Leitung der Uebung

Die Gesamtleitung dieser Uebung lag
in den Händen von Herrn Dr. Oeh¬

ler, Bayer. Staatsminister des Innern
mit seinem Leitungsstab.
Schon diese personelle Nomination
zeigt die Bedeutung, die der Uebung
zugemessen wurde.

15. Verlauf der Uebung

Im wesentlichen handelte es sich bei
der Oelabwehr um zwei Massnahmen:

¦— Streuen von Oelbinder durch die
Feuerwehr an drei Streustellen
der Tiroler Ache sowie Einfahren
einer Schwimmsperre am
Mündungsdelta der Tiroler Ache
durch das Techn. Hilfswerk
(THW).

— Abpumpen des Schwimmöls und
Transport des Oelwassergemischs
durch Fähren zum Anlegesteg in
Feldwies. Von dort Weiterförderung

über mobile Pipeline zu
Kesselwagen am Bahnhof Uebersee.

An der Uebung waren rund 1000
Mitwirkende beteiligt.

16. Uebungsbesprechung

Allgemein kann gesagt werden, dass
die Uebungsziele erreicht wurden.
Alle Teilnehmer haben einen
mustergültigen Einsatz gezeigt. Auch
konnte das Oelwehrmaterial einer
ernstfallmässigen Belastungsprobe
unterzogen werden.

Einen wesentlichen Anteil am Gelingen

dieser grossangelegten Uebung
können die Uebermittlungsmittel für
sich in Anspruch nehmen. Ohne die
zeitlich genaue Orientierung über
die Lage und die getroffenen
Massnahmen wäre die Uebungsleitung
unfähig gewesen, das grossräumige
Katastrophengebiet zu überblicken.
Es hat sich auch in diesem Falle
gezeigt, dass über den Funk zuviele
Meldungen gingen, die auf andern
Meldewegen hätten übermittelt werden

sollen. Dadurch wurden die
dringend notwendigen Führungsgespräche

verzögert. Ein Helikopter
diente der Aufklärung.
Es bleiben noch die Berichte über
die Auswertungen abzuwarten, die
sicher viele wertvolle Erfahrungshinweise

enthalten werden.

17. Zivilschutz und Oelwehr

Die vielen Tankanlagen, die oberirdisch

aufgestellt sind sowie die Oel-
leitungen, die durch unser Land
gelegt wurden, sind Gefahrenschwerpunkte.

Schon eine Zerstörung
einzelner Anlagen kann für die betreffenden

Gegenden zu Katastrophen
führen, sei es durch ausgedehnte
Brände oder durch die Verschmutzung

unserer Gewässer.

Es drängt sich daher die Notwendigkeit
auf, dass sich auch die

Zivilschutzorgane in unserem Land mit
diesen Fragen vertraut machen.
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Einheits-Konstruktion und -Fabrikation für Zivilschutz
und Feuerwehren

Typ 2

Höchstleistung bei 80 m GMF: zirka 1600 l/min
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Typ1
Höchstleistung bei 40 m GMF: zirka 500 l/min
Motor MAG, 8,5 PS bei 3800 T/min

Débit maximum à 40 m EMT: env. 500 l/min
Moteur MAG, 8,5 PS à 3800 t/min
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MONTA-Regale in Holz oder Metall eignen sich für diesen Zweck ganz
besonders. Sie sind äusserst stabil, anpassungsfähig und einfach
zu montieren. Alle Elemente sind standardisiert und deshalb jederzeit
kurzfristig lieferbar. Zu diesen Vorteilen gesellt sich der ausnehmend
günstige Preis. Eine wichtige Eigenschaft bei diesem Vorhaben,
wo Sparsamkeit gross geschrieben wird.
Verlangen Sie Unterlagen mit ausführlicher Preisliste oder eine
unverbindliche Beratung vom Hersteller.

Walter+Bruynzeel AG
75 8362 Balterswil, Telefon 073 431313
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